
EU-Erweiterung
Überblick der Staaten im EU-Beitrittsprozess

#EBDGrafik

Art. 49 EUV: „Jeder europäische Staat, der die in Artikel 2 genannten Werte achtet und 
sich für ihre Förderung einsetzt, kann beantragen, Mitglied der Union zu werden. [...]” 

 Maßgebend zum EU-Beitritt -> Erfüllung der Kopenhagener Kriterien 

Finanzielle und
technische Hilfe der EU

für Reformen der
(potenziellen) Kandidaten

 

Instrument für 
Heranführungshilfe (IPA III): 
14,162 Mrd. Euro 

für 2021-27

1  Politisches Kriterium: Institutionelle Stabilität, demokratische 
 und rechtsstaatliche Ordnung, Wahrung der Menschenrechte 
 sowie Achtung und Schutz von Minderheiten

2  Wirtschaftliches Kriterium: Eine funktionsfähige Marktwirtschaft 
 und die Fähigkeit, dem Wettbewerbsdruck innerhalb des 
 EU-Binnenmarktes standzuhalten

3  Acquis-Kriterium: Übernahme des gemeinschaftlichen
 Rechtssystems (Acquis communautaire)

Wer kann EU-Mitglied werden?

1  Aufnahme von Beitrittsverhandlungen mit der 
 Ukraine und der Republik Moldau und Bechluss weiterer 
 Schritte mit den weiteren Beitrittskandidatenländern

2  Finalisierung Halbzeitüberprüfung des langfristigen 
 EU-Haushalts (inkl. Ukraine-Hilfe) auf Sondersitzung 
 im Januar verschoben

3  Debatte zu EU-Reformen soll intensiviert werden, 
 um im Sommer 2024 Schlussfolgerungen des Rates 
 beschließen zu können

Ergebnisse der Sitzung des Europäischen Rates 
vom 14./15. Dezember 2023

EBD Bewertung

Einschätzung der Länder 
nach Politikfeldern

Übersicht Beitrittsprozesse 
der einzelnen Länder

  Wir begrüßen die Schritte in den Beitrittsprozessen, insbesondere 
 der Aufnahme der Beitritsverhandlungen mit der Ukraine, denn den  
 Menschen vor Ort muss eine schnelle und glaubhafte Perspektive für  
 eine Zukunft in der EU und damit in Frieden, Freiheit, Sicherheit und  
 Demokratie gegeben werden 

  Auf diesem Weg brauchen wir greifbare Zwischenschritte für die   
 Menschen vor Ort und zur Stärkung der lokalen Demokratie wie z.B.  
 einen Beobachterstatus für das Europaparlament für die 
 Beitrittskandidatenländer 

  Es ist hoffnungsvoll, dass die Debatten zur Reform der EU nun 
 intensiviert werden und im Sommer 2024 auch vom Europäischen Rat  
 behandelt werden. Neben der Stärkung der EU-Demokratie und des  
 Parlamentarismus ist die Berücksichtigung der Ergebnisse der 
 Konferenz zur Zukunft Europas entscheidend 
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